
F3K Weltmeisterschaft in Jakabszallas, Ungarn 2019 
Teil 3,  
 
Vom 10.7. bis am 21.7.2019 
Wer Rechtschreibefehler findet, darf diese behalten!  
 

http://www.f3kwch2019.com/ 
 

Mittwoch, 3. Tag 
 

Der dritte Tag läuft. Es ist windig und wird eher stärker. Die Junioren haben schon eine 
Runde geflogen, jetzt steht Poker an. 
Moriz macht zwei sehr gute hohe 900er bei auffrischendem Wind. Nach dem Mittag messen 
wir Spitzen von 8.5 m/s, aber das Limit mit der vorgeschriebenen Messmethode erreichen 
wir wohl nicht so schnell. 

 
Tag drei der WM: der Tag der gebrochenen Rümpfe, Flügel und Herzen. Nein, nicht wirklich, 
aber für manche war der Tag sicher besser als für andere, und ein paar Schäden gabs schon 
über den Tag verteilt. Das Schweizer Team schlug sich den Umständen entsprechend 
äusserst gut, während viele mit dem Wind ihre Schwierigkeiten hatten. Im Poker, wo man 
sich selbst 5 Zeiten in einem 10min Fenster vorgeben kann, war 1.30min wohl die 
beliebteste angesagte Zeit zu Beginn, gefolgt von 2 Minuten, was aber dann bei den langsam 
durchziehenden Thermiken oft schon zu übermütig war und oft in einem zweiten Anlauf voll 
geflogen wurde. Die Flugzeuge wurden zünftig ballastiert. Das Schweizer Team flog heute 
eigentlich nur mit Abfluggewichten der Snipes und Flitz's von 340-380g. 
Moriz lässt bei den Junioren zwar in jeder der heutigen Runden ein paar zerquetschte 
Punkte liegen, aber beförderte sich mit seiner konstanten Leistung auf Platz 1 der Junioren! 
Es riecht sehr stark nach Fly-Off. Cederic befindet sich nach sehr anspruchsvollen Runden am 
heutigen Tag auf dem 4. Platz - auch er auf gutem Weg Richtung Flyoff. 
Oli schiebt sich, nach seinem Start in die WM zum vergessen, langsam wieder nach vorne in 
der Rangliste - Platz 63. Auch Stefan kam heute mit dem Wind relativ gut zurecht und macht 
wieder ein paar Plätze gut: Platz 34. 
Um 7 fand noch ein Technical Meeting statt, wo unsere Team Managers Marco und Cedi 

http://www.f3kwch2019.com/


(Junior TM) beiwohnen durften. Diskutiert wurde da manches bezüglich Regeln und 
anderem Kram. Währenddessen vergnügten sich die anderen bei einer Runde Federball mit 
dem Teambus als Netz und einem Feierabendbier. 
Morgen steht tatsächlich der letzte Vorrundentag an, am Freitag findet das Flyoff an. Es 
bleibt spannend! 
 
Ein paar Impressionen. 

Müde oder erstaunt? 

Oli, wohin geht’s?    Stefan beim Wurf 



Oli setzt zum Wurf an 
 

Cederic mit seinem Coach Stefan, auf geht’s! 



Abendstimmung oder Morgenrot? 
 
 
 

Federball mit improvisiertem Netz. 
 
 



Rangliste Senioren, bei den Junioren ist Moriz auf Platz 1! Weiter so!!! 
 
Berichterstatter: 
Stefan Fluck auf Facebook (Zusammengefasst durch Duss Hans)  
Jakabszallas: 18.07.2019 


